
10 Tipps für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren 

Kleiner Fuchs Tierarzt 
Eine niedliche App für Kinder ab drei Jahren ist „Kleiner Fuchs Tierarzt“. Die Kinder schlüpfen hier in 
die Rolle des Arztes und heilen nach und nach die Waldtiere, die im Wartezimmer Platz genommen 
haben. Wirklich krank sind die Tiere selbstverständlich nicht, sie haben allenfalls einen Sonnenbrand, 
Mückenstiche oder Läuse. Das Spiel ist beendet, wenn alle Tiere geheilt sind und das Wartezimmer 
leer ist. 

Kleine Bauarbeiter
Kinder, die sich für Baustellen und Bagger interessieren, werden diese App lieben. Hier kann selbst 
gewerkelt werden, ein Hausdach aufgebaut, eine Wand gestrichen oder eine Baugrube ausgeho-
ben werden. Die App wird ab drei Jahren empfohlen, erfordert allerdings etwas Fingerfertigkeit und 
Übung. 

Kleine Feuerwehr für Kinder
Mit der App „Kleine Feuerwehr für Kinder“ tauchen Kinder in die Welt der Feuerwehrleute ein. In der 
Zentrale fehlt es an nichts und wenn doch, ist es die Aufgabe der Kinder, die Utensilien zu suchen. 
Hin und wieder wird natürlich zum Einsatz gerufen. Dann machen sich die Feuerwehrleute über die 
Rutschstange auf den Weg zum Löschfahrzeug. Das Löschen selbst übernehmen die Kinder. 
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ZDFtivi 
Die ZDFtivi App empfehle ich für Vorschulkinder, wobei sie eigenständig noch einfacher zu bedienen 
ist, wenn Kinder eine Lesekompetenz haben. Insgesamt könnte die Video-App in der Aufmachung 
kindgerechter sein, thematisch punktet sie aber mit guten Inhalten. Neben den „logo! Kindernach-
richten“ finden sich auch Sendungen für die Allerkleinsten, wie „Biene Maja“, „Der kleine Drache 
Kokosnuss“ oder „JoNaLu“. 

KiKANiNCHEN 
Auch wenn kleine Kinder noch Begleitung der Eltern in der KiKANiNCHEN-App benötigen, kann die 
gemeinsame Entdeckungstour zum großen Spaß werden. Es warten einfache Spiele, mit den Tieren 
kann musiziert und Tiergeräusche können vergeben werden. Absolut liebevoll und nett im Design. 

Lazuli4+ 
Lazuli ist ein kleiner Hund, der in einem schönen Garten lebt. Und so ein Garten benötigt Pflege. Auch 
geht es hier spielerisch um Wahrnehmung, den Grundlagen von Zählen und Mengen und darum, sich 
Dinge zu merken. Der kleine blaue Hund macht das Spiel zum ruhigen Abenteuer, ab vier Jahren. 

DerElefant  
Wer die Maus kennt, kennt auch den Elefanten. Insbesondere für kleinere Kinder ab 3 Jahren eine 
tolle App, weil jeder Step den Kindern mit einer Off-Stimme gut erklärt wird. Neben den Sendungen, 
kurzen Filmen und der Schatzsuche im Sandkasten ist das Fantasiemobil besonders zu empfehlen. 
Die Kinder können hier kreativ werden und sobald das Kunstwerk fertig ist, machen Elefant und Hase 
damit einen Ausflug. 
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Squirrel&Bär 
Mit dieser App können schon Vorschulkinder ab 5 Jahren einen ersten Ausflug in die englische Spra-
che machen. Die Geschichte ist bilderbuchhaft erzählt, Squirrel & Bär müssen gemeinsam die Bienen 
retten. Dazu benötigen sie eine Heilpflanze. An dem Ort, an dem die Pflanze steht, wird allerdings nur 
englisch gesprochen. 
Die App ist als Projekt zu sehen, man kann immer mal wieder reinschauen und weitermachen. In 
einer Art Stickeralbum werden alle gelernten Begriffe gespeichert und können dann von den Kindern 
abgerufen und nachgesprochen werden. 

Thinkrolls
Ein Logik-Rätsel für Kids ab 5 Jahren. Wirkt auf den ersten Blick recht simpel, wird aber von Level zu 
Level kniffliger. Anfangs rollt das Figürchen durchs Labyrinth und futtert Kekse, schon bald müssen 
Kinder aber kleine – auch physikalische – Herausforderungen bewältigen, damit sie weiterkommen. 

Panama
Wer die Kinderzeichnungen und Geschichten rund um Bär und Tiger liebt, wird die Panama-App 
direkt ins Herz schließen. Sanft und unaufgeregt wird die Geschichte vom Bär und Tiger in einer 
reduzierten Geräuschkulisse erzählt. Eine bezaubernde Vorlese-Geschichte, hübsch bebildert. Hier 
zwitschern Vögel und das Wasser am See plätschert leise. Eine wunderbare App, die ganz ohne Reiz-
überflutung auskommt.


